
Ausbildung zum/zur 
Altenpfleger/-in 

Bildungszentrum für medizinische  
Heilhilfsberufe GmbH

Die Gesundheitsbranche – Ausbildung mit Zukunft



Schneller Überblick

Ausbildungsbeginn
01. August

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Ausbildungsgebühr
80,00 EUR monatlich

Abschluss
Altenpfleger/-in

Das Berufsbild des Altenpflegers/ 
der Altenpflegerin
In der Altenpflege verrichtest Du Alltagsaufgaben 
und medizinisch-pflegerische Tätigkeiten. Dabei 
berücksichtigst Du die Biographie und die Ge-
wohnheiten der Patienten/Bewohner. Dein Ziel ist 
die Langzeitbegleitung der Patienten/Bewohner in 
ihrem privaten Umfeld. Die Einbeziehung der Fami-
lienangehörigen in die Pflegeplanung ist von gro-
ßer Bedeutung. Aufgrund Deiner speziellen Ausbil-
dung in der Altenpflege im Umgang mit psychisch 
veränderten Patienten, die unter verschiedenen 
Schweregraden der Demenz leiden, kannst Du 
auch in der Gerontopsychiatrie tätig sein. Die Ge-
rontopsychiatrie stellt bei der hohen Ausprägung 
von Altersyndromen mit massiven Veränderungen 
der Persönlichkeit ein wichtiges Tätigkeitsfeld des 
Altenpflegers/der Altenpflegerin dar. 

Die Palliativpflege ist ein Kernbestandteil Deiner 
altenpflegerischen Tätigkeit, da die Patienten in 
höherem Alter häufig multimorbide sind und chro-
nische Leiden rasch voranschreiten. Du begleitest 
Schwerkranke und Sterbende sowie ihre Angehö-
rigen. Deine Aufgabe besteht darin, Familien und 
Nachbarschaft zur Hilfe anzuregen und anzuleiten.
Im Mittelpunkt steht die ganzheitliche Pflege und 
Mitwirkung bei der Behandlung und Rehabilitation 
alter, kranker, pflegebedürftiger und behinderter 
Menschen.

Du arbeitest interdisziplinär mit anderen Berufs-
gruppen wie Ärzten, Physiotherapeuten, Ergothe-
rapeuten, Orthopädietechnikern, Sozialassisten-
ten, Sozialbetreuern und Logopäden zusammen. 
Ziel aller beteiligten Berufsgruppen ist die Erhal-
tung und Wiederherstellung individueller Fähigkei-
ten der Patienten/Bewohner.
Du bist an der Organisation einer sinnvollen Frei-
zeitgestaltung beteiligt und richtest Gemein-
schaftsveranstaltungen wie Feste, Ausfahrten und 
kulturelle Veranstaltungen aus. Du orientierst Dich 
an den Wünschen und Bedürfnissen des alten 
Menschen, wirkst für ihn, hilfst ihm und bist für 
ihn da. Persönlichkeitseigenschaften wie Höflich-
keit, Zuverlässigkeit und Empathie sind Voraus-
setzungen, die Du als Altenpfleger/-in für Deinen 
Berufsalltag benötigst. 

Die beruflichen Einsatzgebiete 
Mit dem Abschluss des Altenpflegers/der Alten-
pflegerin kannst Du in Pflegeheimen mit stati-
onärer Betreuung, ambulanten Pflegediensten/
ambulanten Pflegestationen, Krankenhäusern mit 
geriatrischem Schwerpunkt, psychiatrischen Ein-
richtungen mit geriatrischem Schwerpunkt, geria-
trischen Rehabilitationseinrichtungen, Einrichtun-
gen der offenen Altenhilfe tätig sein.

Die Ausbildungsdauer
Dauer der Ausbildung
Die Ausbildung dauert 3 Jahre einschließlich Fach-
praktika.

Beginn der Ausbildung
Jährlich zum 01. August 

Abschluss
Altenpfleger 
Altenpflegerin 

Die Zulassung zur Ausbildung
Für die Ausbildung zum/zur Altenpfleger/-in musst 
Du folgende Voraussetzungen mitbringen:
•	Realschulabschluss oder
•	ein anderer gleichwertiger anerkannter Bildungs-

abschluss oder
•	eine andere abgeschlossene zehnjährige Schul-

bildung, die den Hauptschulabschluss erweitert, 
•	Hauptschulabschluss oder ein gleichwertig 

anerkannter Bildungsabschluss, sofern eine  
erfolgreich abgeschlossene, mindestens zwei-
jährige Berufsausbildung oder die Erlaubnis als 
Krankenpflegehelfer/-in oder eine landesrecht-
lich geregelte erfolgreich abgeschlossene Aus-
bildung von mindestens einjähriger Dauer in der 
Altenpflegehilfe oder Krankenpflegehilfe nach-
gewiesen ist,

•	Nachweis der gesundheitlichen Eignung zur Aus-
übung des Berufes, 

•	bestandene Aufnahmeprüfung.



Die Ausbildungsgebühren
Folgende Ausbildungskosten musst Du ab Schul-
jahr 2011 einplanen:
•	80,00 EUR monatliches Schulgeld für 36 Monate 
•	150,00 EUR Prüfungsgebühren einmalig am 

Ende der Ausbildung 
•	150,00 EUR einmalig Lehrbücher (fakultativ)
•	Einmalige Kosten für Impfungen (u.a. Hepatitis A 

und B), ärztliches Gesundheitszeugnis und poli-
zeiliches Führungszeugnis sowie für Arbeitsklei-
dung trägst Du als Schüler selbst. 

Es gibt für Dich zahlreiche Möglichkeiten zur  
Finanzierung der Ausbildung.

BAföG 
BAföG-Anträge werden über das zuständige Amt 
für Ausbildungsförderung gestellt. Bei schulischen 
Ausbildungen ist keine Rückzahlung notwendig.

Leistungsstipendium.
Für überdurchschnittliche schulische Leistungen 
und Engagement vergeben wir Leistungsstipendien. 

Absetzbarkeit von Schulgeldzahlungen 
Der Bundestag hat 2008 die Regelung zur Absetz-
barkeit des Schulgeldes beschlossen. Absetzbar 
sind 30 Prozent des Entgelts, höchstens 5.000 Euro.

Ausbildungsdarlehen
Viele Banken und Sparkassen bieten Bildungskre-
dite an, die einen relativ niedrigen Zinssatz haben 
und eine lange Rückzahlungszeit einräumen. 

Deine Bewerbung
Bewerbungen sind jederzeit möglich. Sende uns 
Deine Bewerbungsunterlagen per Mail, auf dem 
Postweg oder nutze den schnellen Weg über  
unsere Online-Bewerbung.

Bewerbungsunterlagen
Bitte füge Deiner Bewerbung einen tabellarischen 
Lebenslauf, zwei Passfotos, die Kopie Deines letz-
ten Schulzeugnisses (Abschlusszeugnis ist nachzu-
reichen), das polizeiliche Führungszeugnis (nicht 
älter als 3 Monate zu Beginn der Ausbildung) und 
das ärztliche Zeugnis über die gesundheitliche  
Eignung zur Berufsausübung (nicht älter als 3 Mo-
nate zu Beginn der Ausbildung) bei. 

Die Inhalte der Ausbildung

Semester 1 2 3 4 5 6

Theoretischer und praktischer Unterricht

Lernbereich1: Aufgaben und Konzepte der Altenpflege

Lernfeld 1.1 Theoretische Grundlagen in das alten-
pflegerische Handeln einbeziehen

x x

Lernfeld 1.2 Pflege alter Menschen planen,  
dokumentieren und evaluieren

x	 x x x

Lernfeld 1.3 Alte Menschen personen- und  
situationsbezogen pflegen

x x x x x x

Lernfeld 1.4 Anleiten, beraten und Gespräche 
führen

x x x

Lernfeld 1.5 Bei medizinischer Diagnostik und  
Therapie mitwirken

x x x x x

Lernbereich 2: Unterstützung alter Menschen bei der Lebensgestaltung

Lernfeld 2.1 Lebenswelten und soziale Netzwerke 
alter Menschen beim altenpflegerischen Handeln 
berücksichtigen

x x x x x x

Lernfeld 2.2 Alte Menschen bei der Wohnraum-  
und Wohnumfeldgestaltung unterstützen

x x x

Lernfeld 2.3 Alte Menschen bei der Tagesgestal-
tung und bei selbst organisierten Aktivitäten  
unterstützen

x x x x x x

Lernbereich 3: Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen beim 
altenpflegerischen Handeln berücksichtigen

Lernfeld 3.1 Institutionelle und rechtliche Rahmen-
bedingungen beim altenpflegerischen Handeln 
berücksichtigen

x x x

Lernfeld 3.2 An qualitätssichernden Maßnahmen in 
der Altenpflege mitwirken

x x

Lernbereich 4: Altenpflege als Beruf

Lernfeld 4.1 Berufliches Selbstverständnis  
entwickeln

x x

Lernfeld 4.2 Lernen lernen x

Lernfeld 4.3 Mit Krisen und schwierigen sozialen  
Situationen umgehen

x x x

Lernfeld 4.4 Die eigene Gesundheit erhalten  
und fördern

x x x x

Praktische Ausbildung

Ambulante Pflegeeinrichtung x

Pflegeheim/stationäre Pflegeeinrichtung x x x x x x

Krankenhaus mit geriatrischer Fachabteilung oder 
geriatrische Rehabilitationseinrichtung

x

Fachbereich Psychiatrie x

Offene Altenhilfe x



Das Bildungszentrum für medizinische 
Heilhilfsberufe GmbH
Das Bildungszentrum für medizinische Heilhilfsbe-
rufe wurde 1994 in Gera als private gemeinnützige 
Bildungseinrichtung in Thüringen gegründet. Alle 
Ausbildungsgänge, damit auch Dein Abschluss, 
sind staatlich anerkannt.
Das BmH Gera bietet folgende Bildungsgänge an:

Höhere Berufsfachschule (3 Jahre)
•	Höhere Berufsfachschule für Physiotherapie 

(Vollzeit und verkürzte Ausbildung in Teilzeit – 
2,5 Jahre) 

•	Höhere Berufsfachschule für Ergotherapie
	  (WFOT anerkannt)
•	Höhere Berufsfachschule für Medizinisch-
	 technische Assistenz für Funktionsdiagnostik 
•	Höhere Berufsfachschule für Medizinisch-
	 technische Radiologieassistenz 
•	Höhere Berufsfachschule für Medizinisch-
	 technische Assistenz für den Operationsdienst
•	Höhere Berufsfachschule für Altenpflege

Fachoberschule (1-jährig/2-jährig)
•	Fachoberschule für Gesundheit und Soziales 

Fachschule (3 Jahre)
•	Fachschule im Fachbereich Sozialwesen/
	 Fachrichtung Heilerziehungspflege
•	Fachschule im Fachbereich Sozialwesen/
	 Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)

Berufsfachschule (2 Jahre)
Berufsfachschule für Sozialbetreuer

Akademische Karrieremöglichkeit
Fachhochschule
Das BmH Gera hat im Verbund eine eigene Hoch-
schule. Planst Du ausbildungsbegleitend oder an-
schließend ein Studium, so kannst Du an der MSH 
Medical School Hamburg, Fachhochschule für Ge-
sundheit und Medizin, studieren.

Informationen findest Du unter 
www.medicalschool-hamburg.de

Vorteile der Ausbildung am BmH Gera
Dich erwartet ein hoch qualifiziertes, praxiserfah-
renes und motiviertes Lehrerteam. Du lernst in mit 
moderner Technik ausgestatteten Unterrichtsräu-
men und Fachkabinetten. Die auf die berufliche 
Ausbildung abgestimmten Unterrichtsmethoden 
ermöglichen Dir ein praxisorientiertes Lernen. Du 
wirst während der praktischen Ausbildung von 
Deinem Fachlehrer persönlich betreut. 

Das BmH arbeitet in Kooperation mit Kliniken, Ge-
sundheitseinrichtungen und sozialen Einrichtun-
gen zusammen. Unsere langjährigen Erfahrungen 
in der praktischen Ausbildung in den Einrichtun-
gen ermöglichen Deine hohe fachliche und per-
sönliche Ausbildung. 

Sehr günstige Verkehrsanbindungen (Bahn, PKW, 
Bus, Straßenbahn) und die zentrale Lage des BmH 
garantieren eine gute Anreise.
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Kontakt
Wir sind für Dich montags bis freitags 
von 7.00 - 16.00 Uhr erreichbar.
Bewerbung sind jederzeit möglich. 
Diese kannst Du auch online über 
www.bmh-online.de an uns richten.
Sende Deine Bewerbungsunterlagen an:

Berliner Str. 147-149
07545 Gera
Telefon 	0356 773710
Telefax 	 0365 7737 111
info@bmh-online.de
www.bmh-online.de


